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Mitteilung der Redaktion

Der Film in der Diskussion

Unter diesem Titel plant die Redaktion, künftig in zwangloser Folge auf Filme
einzugehen, die besonders wichtig oder umstritten sind. Dabei kann es sich um eine
kontradiktorische Besprechung handeln oder um eine weitere Kritik zu einem
bereits in einer früheren Nummer behandelten Film.

Zweck dieses Versuches ist es, bei wichtigen Filmen ein breiteres Meinungsspektrum
und damit auch mehr Anregungen zur Auseinandersetzung mit dem betreffenden

Werk zu bieten.

Damit diese Rubrik lebendig wird, sind wir auch auf die Mitarbeit unserer Leser
angewiesen. Wir laden Sie deshalb ein, uns Beiträge zu liefern, wenn Sie beim
einen oder andern der besprochenen Filme andere Akzente setzen möchten oder
wenn Sie glauben, dass der Rezensent dem Film nicht gerecht wurde oder dass er
ihn überbewertete. Fundierte, sachliche Stellungnahmen drucken wir gerne, ganz
oder teilweise, gegen Honorar ab.

Ihre Mitarbeit, sehr geschätzter Leser, würde uns freuen!
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Erscheint monatlich
mit den «Filmberater-
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Bild
Alain Tanners
Koproduktion mit dem
Westschweizer
Fernsehen, «Charles, mort
ou vif», wurde am
Festival von Cannes
beifällig aufgenommen

Wir beginnen in dieser Nummer die Rubrik mit «La voie lactée».
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